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jer Ehestand
Schafft viele Freuden ,"
Doch noch inehr Leiden ,

Das ist bekannt !
So hart wie Stahl
Sind seine Ketten
Und nichts kann retten
Ans seiner (Dual !
Da heißt es brav hübsch sein
Und folgen schnell und sein
Der Gattin ganz allein !
G lherr , mein Gott !

Bariton -Solo .

S ' ist nicht so schlimm
wie ' s scheinet aus den ersten Blick ,
Auch nur , wilhelmus ,
Lächelte der Ehe Glück .
Ich kam samos stets d ' raus ,
Denn ich war nie zu Baus ' !

Aber stets ist
' s gut , wenn zu kocheil weiß

Die Frau so allerhand ,

! wenn die Suppe ist braun mit dem Leberreis ,
Das Fleisch nicht angebrannt ,
Denn ist das der Fall ,
Darf er nicht einmal

Schimpfen , sondern muß noch tüchtig essen
und mit Appetit !

Ja der Ehestand ist ein Dornenpfad ,
wo es sehr leicht gibt Krieg ,

! Keidenswerth , wer den Kampf gut be¬

standen hat !

Tenor - Solo .

Doch Scherz bei Seit '
, nicht stets

ist
' s so ,

Uild ganz leicht es geht ,
wenn die Frau den Ukann ver -

ch" steht !

In solcher Ehe kann es Freud ' nur

gebeil
Und der Bimmel beschützet vor

Weh ' .
Da wird der Ehestand zum Götter -

leben
Und man sagt jedem Schinerze ade !



Solch' Frauen Macht
Bält die Wacht
Bold und sacht
Und hilft dem Mann ,
Daß er kann
Ehr ' und Ruhm erringen !
Beil solchem Bund ,
Jede Stund '

Lhut er's kund !
Wenn nur die Frau

. Weiß genau ,
Wie der Mann zu bezwingen .
Dir , Freund Kremser , ist es geglückt,
Der Bimmel hat Dir solch ' eine Frau geschickt ,
Die Dich zu behandeln versteht ,
Die Dir seit Jahren treu zur Seite steht !
Dank sei ihr
Beute hier !
Biele Jahr ' sie noch Dein Glückstern sei

^ Wie bisher ,
Sei 's auch schwer !

^

Dank darum sei ihr , der Frau so treu !

! Dein Schalten und Walten , Freund
> Kremser , ist Lisen ,
I Wir schauen und bauen aus Dich allezeit !

Boch bist Du zu preisen , Du kannst niemals
entgleisen ,

! Dein eheliches Glück, das schützt Dich vor
^ dem Leid !
^ Dem Streben wird geben die Frau stets -F

den Segen .
Gott walte , erhalte Luch uns noch manch'

Jahr !
Und Glück nur und Segen blüh ' Luch aus

allen Wegen ,
Dies wünschen wir von Berzen , wie heut '

immerdar !
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